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Nr. 1 März 1983 10. Jahrgang 

Erscheint 4 - 6 mal jährlich 

DR Schimmu n 6 

begann das Neue Jahr! Die Jahresversammlungen unserer 

Riegen sind vorüber. Die geplanten, neuen Aktivitäten 

sind in Programmen verpackt und mit vielen guten Vor- 

sätzen garniert worden. Nun sollen sie wachsen und ge- 

deihen, gespiesen vom Nährboden vieler neuer Ideen und 

wohl "gedüngt" vom Durchhaltewillen - wie die ersten 

Frühlingsblumen, die erst als zarte Knospen der Erde 

entwuchsen und sich nun zu entfalten beginnen. 

Den Aktivturnern winkt die Chance eines Aufbaujahres 

mit der Erreichung eines ersten Teilzieles, einem mög- 

lichst erfolgreichen Bestehen am Hinterthurgauischen 

Kreisturnfest in Aadorf. Die gesetzteren Frauen- und 

Männerturner schufen sich gleichfalls anspruchsvolle 

Aufgaben. Das ist die beste Werbung! 

Erfreulich ist es darum, wie in unserem wachsenden Dorfe 

auch unsere Vereinsriegen mitwachsen können! Kritische 
Stimmen, die gelegentlich den Fortbestand des turnerischen 

Ideals bezweifeln, wurden bisher noch immer eines anderen 

belehrt. Wir danken es unseren Leitern und allen, die 

treu ihre Aufgaben im Dienste dieses Ideales lösen!



Die einstelligen Jahrgangszahlen unserer Vereinsnach- 
richten sind vorbei. Mit dem Jahrgang 1983 erscheint 
der 10, Jahrgang! Ein kleines Jubiläum!? Nun, wir 

freuen uns, wenn wir Ihnen, liebe Leser, immer wieder 
neu von unseren dörflichen Geschehnissen berichten 
können. Solange wir das tun, solange wird sich's tun 
in unserer Ettenhausen Turnerfamilie! 

Mit einem freundlichen Auf-"Wiederlesen" grüsst 

Ihre TVE-Redaktion 

s®))ir danken... 
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unseren GÖnnern, unseren Inserenten und unseren 
Passivmitgliedern für ihre wichtige finanzielle 
Unterstützung im vergangenen Jahr und hoffen, es 
möge auch weiterhin so bleiben! 

Wir werden uns bemühen, mit unseren Vereinsnach- 
richten ein möglichst lebendiges Spiegelbild des 
turnerischen Geschehens aus den einzelnen Riegen 
zu vermitteln. 

Dass wir von vielen Anlässen berichten können, 
verdanken wir den Turnerinnen und Turnern, dass 
wir dies regelmässig in dieser Form tun dürfen, 
verdanken wir Ihnen liebe Gönner, Inserenten und 
Passivmitglieder! 

Ihre TVE-Redaktion 
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Ft. Jahresversammlung 
+ der Aktioturner am 7.Ianuar 1983 

- ein neuer Präsident 

- Zwei neue &hrenmitglieder 

Pünktlich eröffnete Fräsident Ignaz Zehnder die ordent- 

liche Jahresversammlung der Aktivturner im "Hirschen" 

in Ettenhausen. In seiner Grussadresse konnte er fünf 

Ehrenmitglieder mit Ehrenpräsident Bruno Zehnder an der 

Spitze sowie eine Delegation der Frauenturnerinnen und 

der Männerturner besonders erwähnen, 

Von den 33 Anwesenden waren deren 31 stimmberechtigt, 

Die statutarischen Geschäfte, wie Protokoll, Berichte, 

Rechnung passierten ohne grossen Aufhebens, Der Rech- 

nungsvorschlag überraschte angenehm, eine willkommene 

Rücklage für kommende Aufgaben! Das Kreisturnfest 1983 

in Aadorf wird als Test- und Aufbauteilziel bewertet, 

die gewählten Disziplinen sollen eine Standortbestimmung 

ermöglichen 

1. Sektionslauf 2. Weitsprung 3. Gymnastik ( seit 

langen Jahren wieder !) 4. Hochsprung und 1000 m - Lauf 

( aufgeteilt ). 

Das Jahresprogramm erhielten die Turner im voraus zuge- 

stellt, nach kurzer Diskussion fand dieses die mehr- 

heitliche Zustimmung. Vier Turner gaben ihren Ueber- 
tritt in die Passivabteilung bekannt, einer trat aus 

dem Verein aus, 

Unter dem Titel Wahlen gab Ignaz Zehnder den Rücktritt 

von seinem Amt bekannt, desgleichen fühlte sich der 

vieljährige Aktuar Bruno Künzli amtsmüde.



Aus der Rundeder Versammlung erwählten die Turner 
ihren Vizeoberturner Erwin Stahel zum Präsidenten. 
Als Aktuar wird inskünftig Christian Theiler ahtieren. 
Als neue Vorstandsmitglieder mit besonderer Funktion 
( Beisitzer sollte es nicht mehr geben ) erkor die 
Versammlung Beda Blöchlinger und Othmar Graf. Wir 
gratulieren allen Neugewählten und wünschen ihnen ein 
erfolgreiches Wirken im Dienste des Turnens ( und dass 
sie nicht vorzeitig erlahmen mögen! ). Die beiden ver- 
bliebenen : Oberturner Markus Rupper und Kassier Jürgen 
Nick wurden ehrenvoll bestätigt. 

Anstelle von Ignaz Zehnder als Administrator der Ver- 
einsnachrichten stellte sich Eva Gmünder - eine Frauen- 
turnerin - für dieses Amt bereit. Sie wurde in unbe- 
strittener Wahl von den Aktivturnern bestimmt, 

Der Höhepunkt des Abends und eine grosse Freude für 
den scheidenden Präsidenten war es, die langjährigen 
in führenden Chargen des Turnverein tätigen Mitglieder 
Georg Zehnder und Edgar Eisenegger zur Ehrenmitglied- 
schaft vorzuschlagen, In seiner Würdigung der Verdienste 
wies er auf die beachtlichen turnerischen Erfolge in 
der Leichtathleik von Georg Zehnder hin sowie auf die 
"Seifenkisten-Zeit", als Ettenhausen mit der zweimaligen 
Durchführung der Schweizermeisterschaften für die Fans 
zum Begriff wurde. Edgar Eisenegger betreute während 
einiger Jahre als Oberturner die Aktivriege und war 
massgeblich an den beachtlichen Erfolgen an Eidgenös- 
sischen und Kantonalen Turnfesten beteiligt. Edgar 
betreut heute noch unsere Jugibuben! Die Versammlung 
folgte diesem Vorschlag von Präsident Ignaz und er- 
weiterte damit die Garde der Ehrenmitglieder, Wir werden 
auf die Persönlichkeiten und Verdienste unserer neuen 
Ehrenmitglieder in einer nächsten Ausgabe noch näher 
eingehen ( Anmerkung der Redaktion ). 

Die aus ihren Aemtern scheidenen Ignaz Zehnder als 
Präsident und Bruno Künzli als Aktuar durften ein kleines 
Präsent als Anerkennung für ihre Verdienste um den Turn- 
verein entgegennehnen,



Als Honorar für ihre Arbeit um die Vereinsnachrichten 
wurden Bruno Zehnder als "Redaktionssekretär" und 
Herbert Zehnder als Redaktor je eine Flasche Wein zu- 
erkannt - meistens dient diese als Notreserve für die 
Stunden nach Mitternacht, falls die "Jahresversammlung" 
etwas länger dauert! 

Unter "Verschiedenen" kamen noch einige Anliegen zur 
Sprache, So mahnte Moritz Sprenger als erfahrener Leiter 
die jüngeren Turnkameraden zu vermehrten und intensiveren 
Turnstundenbesuch. 

Die Vorbereitung des Schlussturnens im vergangenen 
Herbst hielt den gewohnten Gepflogenheiten nicht stand; 
so konnte sich Bruno Zehnder die Aufforderung an die 
Aktivturner nicht ersparen, sich vermehrt um den Einbezug 
der weiteren Bevölkerung am Schlussturnen zu bemühen, 
Zudem erhoffe er sich noch immer die Einlösung eines 
vor drei Jahren abgegebenen Versprechens, am Schluss- 
turnen eine Gymnastikvorführung zu zeigen! Mit der 
Aufnahme von Gymnastikübungen ins Wettkampfprogramm 
sollte dieses Versprechen eigentlich erfolgreich einge- 
löst werden können ( die Redaktion )! 

Die Präsidentin der Frauenriege überbrachte die besten 
Grüsse und Wünsche der Frauenturnerinnen und dankte für 
die gute Zusammenarbeit im verflossenen Jahr. 

In seinen Abschiedsworten als Präsident bedankte sich 
Ignaz Zehnder für das ihm während seiner Amtszeit immer 
wieder entgegengebrachte Vertrauen, Er verband dies mit 
dem Wunsche , dass es auch den neuen Vorstandsmitgliedern 
gegenüber gleich praktiziert werde, Mit dem Turnerlied 
wurde die diesjährige Jahresversammlung beschlossen, Der 
gesellige Teil soll sich dem Vernehmen nach noch einige 
Stunden lang hinausgezogen haben - doch dafür reiche die 
mündliche Ueberlieferung ! 

( entnommen aus dem Protokoll von Bruno Künzli ) 



« Hinterlhurg. Hallen - 
\\ Faustball- Meisterschaft 

A982 - 83: 

erfolgreiche Mämnerturner ! 

An dieser Meisterschaft beteiligten sich auf neun 

Plätzen ( Stärkeklassen ) je sechs Mannschaften. Auf 

jedem Flatze spielte jede Mannschaft gegen jede, also 

hatte jede Equipe insgesamt zehn Spiele zu bestreiten 

in Vor- und Rückrunde. 

Auf Platz neun beteiligten sich auch die Ettenhauser 

Männerturner gleich mit zwei Mannschaften. Es spielten 

für 

Ettenhausen I Louis Zehnder Niklaus Zehnder 

Martin Rogg Jakob Mathis 

Ettenhausen II Edi Schmid Ludwig Santoro 

August Graf Willi Bickel 

Helmut Kunz 

Unsere Männerriegler wussten diese Meisterschaft recht 

erfolgreich für sich zu gestalten: Ettenhausen I blieb 

in allen Spielen ungeschlagen und erreichte mit dem 

Punktemaximum den ersten Rang! 

Ettenhausen II erspielte sich mit 10 Punkten den 

"bronzenen" dritten Rang! 

Wir gratulieren herzlich und wünschen unseren Faust- 

ballern nach diesem gelungenen Start im neuen Jahr 

weitere Erfolge in der kommenden Freiluft-Saison. 

Mitgeteilt von Mcritz Sprenger



Radio 

Television 

Grammo 

Tonband 

Schallplatten 

Kern+Schaufelberger 
Ecke Marktgasse/Obergasse 40 Tel. 052/232727 

Seit 1934 

das Fachgeschäft 

für Winterthur 

und Umgebung 

Filiale Zentrum Töss 

Tel. 221255 

Faire und fachkundige Beratung Agent: M. Bonetti 
für alle Versicherungsfragen 

Schalterzeit: 

Montag bis Freitag 9.00—11.00 und 16.30—18.00, Samstag 

“ Agentur Aadorf winterthur Hauptstrasse 13 Versicherungen Tel. 052 4733 66 

9.00— 11.00 Uhr 

Alles für den Sport 

I, SPORE 
I" 9500 wıL 7 

UND AMRISWIL 

Ihr Fachgeschäft 

für Maler- und 

Tapeziererarbeiten 

E. Bosshart 

Guntershausen 
Telefon 052 47 2767 



le Jahresser- 
ammlung der 

rauenlurnerinnen 
Zur diesjährigen Jahresversammlung der Frauenturnerinnen 

am 8. Februar 1983 erschienen im "Hirschensaal" 41 Turner- 

innen und eine Anzahl von Gästen. In ihrer Grussadresse 

erwähnte Präsidentin Erika Bracher Ehrenmitglied Magdalena 

Zbinden und die Delegationen der Männer- und Aktivturner 

sowie Jugileiterin Edith Honold namentlich. 

Die vorgelegte Traktandenliste erfuhr die stillschweigende 

Genehmigung. Im Jahresbericht streifte die Präsidentin 

nochmals die wichtigster Ereignisse des vergangenen Jahres. 

In besinnlichen Worten wusste sie auch den Wert des ge- 

meinsamen Tuns im erweiterten Blickfeld des Alltagslebens 

darzulegen. 

Der Reisebericht der Aktuarin rief den Anwesenden die 

unvergessliche Fahrt der Turnerinnen in lichtensteinische 

Lande wieder in Erinnerung, damit wohl neue Reisegelüste 

weckend. 

Beiden Berichterstatterinnen wurde für die Arbeit mit 

Applaus herzlich gedankt. 

Ueber die finanziellen Belange referierte Brigitte Weibel 

sehr ausführlich, Das Rechnungsergebnis des vergangenen 

Jahres fiel dank der verschiedenen "Service-Einsätze" an 

turnerischen Veranstaltungen recht günstig aus. Die Revi-



sorinnen waren mit der Arbeit der Kassierin sehr zu- 

frieden und die Versammlung wusste dies auch zu würdigen. 

Unter dem Titel "Mutationen" freute sich die Präsidentin 

besonders vier Neueintritte bekanntgeben zu dürfen. Es 

sind dies: Uschi Hösli, Myrta Weber, Lulu Hauser und 

Heidi Frei — herzlich willkommen! Den Eintritten stand 

der Austritt von Heidi Scherrer infolge Wegzuges entgegen. 

Dodo Hilty gab den Vebertritt zu den Passivmitgliedern 

bekannt. 

Die Wahlen erforderten kein grosses Kopfzerbrechen "wer 

wohl was wenn", denn alle Chargierten stellten sich wieder 

für ein Jahr in den Dienst der Kameradinnen, Sie wurden 

alle mit dem Dank des "Plen_ums" in ihren Aemtern be- 
stätigt. Vorturnerin Lisbeth Rupper rühmte den überaus 

guten Turnstundenbesuch ihrer Kameradinnen. Die fleis- 

sigsten Turnerinnen durften als Anerkennung ein Löffeli 

oder Gäbeli entgegennehmen: 

ohne Absenz Liesbeth Rupper Mareli Zehnder 

1 Absenz Maria Inauen Heidi Scherrer 

Hulda Zehnder 

3 Absenzen Hedi Baumgartner Marlies Flückiger 

Magdalena Zbinden Rosmarie Kressibucher 

Agnes Wick Eva Gmünder 

Die Präsidentin ermunterte die Turnerinnen, ihre geheimen 

Wünsche und Anregungen zum Turnbetrieb jetzt anzubringen, 

die Vorturnerin habe immer ein offenes Ohr dafür, So wurde 

der Wunsch nach einfacherer, aber intensiver betriebener 

Gymnastik laut. Als Nachwuchsleiterin wird Heidi Beerli 

einen Basiskurs besuchen. 

Das vorgesehene Jahresprogramm wurde von der Präsidentin 

mit den gebührenden Erklärungen vorgestellt. Dabei wurde 

als Reisedatum das Wochenende des 3./4. September 1983 

gewählt. Die weiteren Anlässe fanden ohne grosses "Wort- 

verlieren" die Zustimmung. 

Unter dem Stichwort "Ehrungen" wurde die ehemalige lang- 

jährige Mitturnerin Elsi Wehrli zum Ehrenmitglied der 

Frauenriege ernannt; Sie leistete in ihrer 9 jährigen



Vorstandszeit als Aktuarin dem Verein in einer nicht 
immer einfachen Zeit grosse Dienste, Leider konnte sie 
das Geschenk, ein gravierter Zinn-Boccalino nicht selbst 
entgegennehmen. 
Die Mädchen-Jugileiterinnen Edwith Honold und Ingrid 
Albrecht wurden für ihre nicht immer leichte Arbeit mit 
einem Geschenkgutschein bedacht. Möge diese Anerkennung 
zugleich Ansporn für weiteres Tun sein, Edith Honold 
dankte h_erzlich für die Unterstützung auch der Jugikasse, 

Unter "Verschiedenem" gab die Präsidentin die Anfrage 
des Schützenvereins bekannt, ob die Frauenturnerinnen 
anlässlich des Schützenfestes vom 7./8. Mai 1983 in der 
Wirtschaft mithelfen würden, Das Interesse am Service 
schien eher bescheiden, Die Mithilfe wurde grundsätzlich 
bejaht, dech ist eine Rücksprache für weitere Abklä- 
rungen notwendig, 

Bereits lagen für die diesjährige Reise zwei Routenvor- 
schläge zur Entscheidung bereit, Nach gewalteter Diskus- 
sion entschieden sich die Turnerinnen für eine Reise ins 
Desterreichisch-Bayrische-Grenzland, der Heimat Irmeard 
Eugsters, Der andere Vorschlag, die Freiberge im Jura zu 
bewandern, wurde gleich zum Wanderziel für 1984 bestimmt! 
Das nennt man vorausschauende Planung! 

Als neue Administratorin der Vereinsnachrichten wird ab 
diesem Jahr Eva Gmünder amtieren. Die geladenen Gäste 
bedankten sich für die nette Zusammenarbeit während des 
verflossenen Jahres und wünschten den Turnerinnen die 
Fortsetzung ihrer lebhaften Vereinstätigkeit, Mit dem 
traditionellen Turnerlied schloss die Präsidentin die 
Jahresversammlung, die Weichen für's neue Vereinsjahr 
sind gestellt! 

Aus dem Protokoll von Ines Schmid



4 eg elaberr/f 
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BIh— 
der Männerlurmer am 2. Januar 4383 

Zum alljährlichen Kegelschub trafen sich 17 Männer- 
turner im "Frohsinn" in Aadorf, In vier Spielen rollten 
oder hüpften gelegentlich die Kugeln im "Sandhasentempo" 
auf die Kegel zu und manchmal auch daran vorbei! 

Im ersten Spiel zählte die Vorecke noch nicht, im Spiel 
Nummer 2 dann schon. Im dritten Spiel wurden die Einzel- 
schübe in bestimmter Reihenfolge vervielfacht - eine 
Nervensache! Im Spiel Nummer 4 konnte man selbst den 
Multiplikator wählen - man einer pockerte zu hoch, 
andere sagten sich "Bescheidenheit ist ..." und be- 
reuten es nachher! Darin liegt der Spass des Abends. 
Dankeschön für die Organisation an Moritz! 

Die Rangliste präsentierte sich am Schlusse so 

Rangpunkte aus den Spielen 

8 ® 8 ® 
l. Zehnder Lcuis 3 5 2 2 
2, Herrmann Reinhard 5 8 3 3 
3. Manferdini Rinaldo 6 4 10 6 
4. Kunz Helmut 7 2 7 12 
5. Deluca Anton 1 16 11 4 
6. Mathis Jakob 4 15 14 1 
7. Bickel Willi 10 3 16 5 
8, Zehnder Bruno is) 11 4 11 
9. Zehnder Johann 2 6 LF 14 

10, Zehnder Niklaus 15 10 1 13 
11, Sprenger Moritz 16 9 8 7 
12, Zehnder Herbert 11 14 5 10 
13. Schumacher Franz 8 12 13 8 
14, Aubry Roger 13 1 12 16 
15. Mathis Alois 12 7 6 17 
16. Schmid Edi 1A 13 15 9 
17. Rogg Josef 17 17 9 15 



L arglazuıf -Weekend 
arm 13./14.Febr 1922 

Auch dieses Jahr organisierte Beda Blöchlinger wieder 

ein schönes Langlaufwochenend im Appenzellerland. Das 

winterliche Wetter lockte die zahlreich erschienenen 

Ettenhauser-Langläufer auf die Loipen von Gonten. Beim 

gemeinsamen Mittagessen ( auch die später Eintreffenden 

bekamen noch was ) erzählte man sich die ersten Erlebnis- 

se im Schnee, bevor es wieder hinaus auf die Loipen oder 

den Kronberg ging. Am Abend verabschiedete sich eine 

Gruppe unserer Kameraden, wir selbst nahmen den Weg zum 

Restaurant "Lehmen" unter die Räder. 

Ein ausgedehntes, sehr gutes Nachtessen brachte uns 

wieder auf Touren und liess uns "Fasnacht" feiern. In 

Barbara Müller hatten wir unsere hauseigene Musik, da 

wurde kräftig das Tanzbein geschwungen. Das ausgibige 

Morgenessen hielt uns noch zurück. Aber der strahlende 

Sonnenschein versprach uns,erneut einen herrlichen 

Langlauftag erleben zu dürfen. 

Diesmal genossen wir auf den Loipen von Gais die ein- 

malig schöne Winterlandschaft. Diese Eindrücke werden 

uns noch lange in Erinnerung bleiben! 

Herzlich danken wir Beda für die Organisation! 

Othmar Graf
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Mit höflicher Empfehlung 

A. und W. Althaus 

Gediegener, neu umgebauter 

Landgasthof 

selbstgeführte Küche 

Säli für jeden Anlass 

Grosser Parkplatz 

Löhrackerweg 17 
Telefon 052 473239 

Fahrschule 

F. Eicher 

Aadorf 
staatlich geprüfter Fahrlehrer 

o 

SCHWAGER 

Konzessioniertes Fachgeschäft für 

Television und Radio 

Hi-Fi —Tonbandgeräte 
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Service-Werkstätte 
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Garage Keller Auto-Elektric AG 
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der Auto-Elektriker 
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offizielle Fiat-Vertretung 

8355 Aadorf 
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— grosse Radio-Vorführwand mit 
neuesten Geräten 

— Occasionsgeräte mit Garantie 

— modernste Prüfinstrumente für 

elektronische Zündung und 
Benzineinspritzung 

— autom. Schnellwaschanlage 
mit Selbstbedienung 



Ber SPIALSC 
Der Ski-Plausch 1985 gehört der Vergangenheit an. Ein 

| toller Erfolg war den Organisatoren beschieden, Die statt- 

liche Zahl von 97 Teilnehmern fand sich (nach Voranmeldung) 

am Sonntag, 6. März, frühmorgens beim VOLG in Ettenhausen 

zur Abfahrt ein. Es war eine bunt gemischte Schar von 

Ettenhausen und Umgebung: Gross und Klein, Alt urd Jung, 

Skifahrer, Langläufer und auch Wanderer. 

Petrus schien es gut zu meinen: Ein blauer Himmel durfte 

auf einen strahlenden Tag hoffen lassen, Während der Fahrt 

Richtung Flumserberge verrieten uns Moritz und Peter noch 

einige Details zum Tagesablauf, Auch wurden die Kosten für 
Fahrt und Tageskarte eingezogen. Billiger geht's nicht 

mehr: Fahrt inkl,Tageskarte Fr. 36.-, für Jugendliche 
Fr. 32.-, für Langläufer und Wanderer ohne Tageskarte 

Fr, 20 2. 
Angekommen im Skigebiet der Flumserberge zog es die Alpin- 

Fahrer sofort zum Sessellift und hinauf in die weisse 

Arena. Die Langläufer nahmens gemütlicher - mit Kaffee, 

Bürli, Rüebli und Bananen wurde für das leibliche Wohl vor- 

gesorgt. Selbstverständlich konnte sich jeder Teilnehmer 
den Tagesablauf so gestalten, wie es ihm beliebte, Es gab 

solche, die den ganzen Tag nicht mehr von den Skis zu 

bringen waren, Andere suchten zur Mittagszeit krampfhaft 
einen leeren Platz auf der Restaurants-Terrasse, Ein paar 

Könner unter den Alpin-Fahrern wagten sich unter kundiger 

Leitung von Herrn Maurer in den Tiefschnee, Die Langläufer 

nahmen die herrliche Loipe zu einer Alp hinauf in Anspruch. 
Dort, abseits vom ganzen Rummel (Geheimtip!!) konnten sie 

sich verpflegen, ausruhen und bräunen lassen, Ein kleiner 

Schwatz, ein Glas Veltliner, fröhliche Gesichter, dies und 



mehr trugen zur guten Stimmung bei. 

Nur zu schnell verging der sonnige Tag, Zum Teil müde, 

zum Teil in heiterer Stimmung (!!) gings auf den Heimweg, 
Die beiden Car-Chauffeure brachten uns sicher nach Hause 
zurück, Ein kleiner Umweg übers Toggenburg ersparte uns 
den Qualensee, 

Unentwegte trafen sich nachher noch im "Hirschen" zu 

einem kleine Trunk, 

Hoffen wir auf eine Wiederholung im nächsten Winter, 

Im Namen aller Teilnehmer möchte ich den beiden Verant- 

wortlicher Moritz Sprenger und Peter Mohn herzlichen Dank 

aussprechen für die tadellose Organisation, 

Ignaz Zehnder 

wir 

gratulieren | 

- unserem Aktivturner Albert Zehnder und seiner Frau 
Marianne zur Geburt ihres zweiten Sohnes Philippe 
am 21. Februar 1983, 

- und nochmals Albert Zehnder und unserem Passivmitglied 
Ernst Flückiger zur ehrenvollen Wahl in die Ortskon- 
mission von Ettenhausen, Wir wünschen beiden in ihrer 
Behördetätigkeit ein erfolgreiches und befriedigendes 
Wirken.



Die 

Turnveleranen 

besuchlen 
Gösgen..... 

Die Exkursion am 5. März zum Atomkraftwerk Gösgen ist 

zu einem überaus positiven Erlebnis geworden. 36 An- 

meldungen wurden von den beiden Veteranengruppen Elgg 

und Aadorf abgegeben, eine erfreuliche Anzahl. Das Be- 

sichtigen eines Atomkraftwerkes ist strengen Bräuchen 

unterworfen: eine vorausgehende namentliche Anmeldung, 

am Tag Einsicht in die Personalausweise, Kontrolle ä la 

Flughafen nach Metallgegenständen - vor den betastenden 

Strahlen war nichtssicher, da kam es an den Tag wer 

Hosenträger trug oder Pillen in Staniolverpackung auf 

sich hatte, Das Procedere wurde mit Humor auf beiden 

Seiten ertragen, besonders da wir nach einem freundlichen 

Empfang, pünktlich um 10 Uhr, mit einem Kaffee oder Tee 
aufgewärmt und gestärkt wurden, Die Orientierungen 

waren aufschlussreich, zuerst in der Ausstellungshalle 

am Modell, dann mit einem Film über Bau, Betrieb, 

Leistung und Kosten, über die Sicherheitsvorkehrungen 

und vieles andere mehr, Der Gang durch den Betrieb in 

kleinen Gruppen zu 4 oder 5 Mann mit Führern, die er- 

schöpfend orientierten und Fragen beantworteten, hat uns 

restlos zufriedengestellt. Von den vielen Daten seien 

einige herausgegriffen, ob es die wichtigsten sind bleibe 

dahingestellt: 

Elektrische Bruttoleistung 970 MW 

Brennstoff Uranoxid 

Anzahl Brennelemente 177 & 205 Stäbe 

Gesamt-Uranmenge im Kem 11,9: Kt 
Anlagekosten 2 Mia,Fr., 



Produktionskosten 6,5 Rp/kim 
Reaktorgebäude - Aussendurchmesser 64m 

Wandstärke - Beton - 1,6 - 1,2 m 

darüber eine Stahlhülle 3,2 cm dick 

plus eine weitere Betonhülle 

Durch die Verbrennung der Uranstäbe entsteht Wärme, 

welche das umgebende Reinwasser auf 326° erhitzt. 

Der Dampfdruck beträgt 66 bar. In einem weiteren, ebeh- 

falls für sich geschlossenen Kreislauf wird der Dampf 

auf die Turbinengruppe geleitet, Drehzahl 3000 Umdre- 

hungen/nin. Angetrieben wird ein auf der gleichen, 55 m 

langen Welle gelagerten Generators, Ein dritter Kreis- 

lauf ist für das Kühlwasser bestimmt. Dem Kühlturm wird 

das bereits auf369 gekühlte Wasser zugeleitet urd in 

14 m Höhe im Berieselungsverfahren weiter auf 22° abge- 

kühlt und zwar in einer Menge von 31,6 m? pro Sekunde. 
Der 150 m hohe Kühlturm, das Wahrzeichen des Kraftwerkes 

Gösgen, mit einem Oeffnungsdurchmesser von 74 m lässt 

ständig den weithin sichtbaren Dampf entsteigen, Es sind 

Projekte vorhanden auch diese Abwärme zu nutzen und zu 
Heizzwecken dem benachbarten Olten zuzuführen. Bereits 

heute werden ungefähr 2% des Turbinendampfes abgezweigt 

und der Papierfabrik Gösgen zugeleitet, die damit täglich 

70 t Schweröl einsparen kann, 

Der Daten wären noch viele zu nennen, ganz besonders 

müssten auch die Sicherheitsvorkehren erwähnt werden, 

Dafür gibt es für den Interessierten einschlägige 

Literatur genug. 

Trotzdem die Zeit wie im Flug verging konnten wir uns 

zur vorgesehenen Zeit im Speiserestaurant "Kreuz" in 

Obergösgen zum Mittagessen zu Tische setzen, Für Ge- 

sprächsstoff war gesorgt. Um 1500 Uhr wurde zur Heimfahrt 

aufgebrochen und der Car von Müllhaupt-Reisen führte uns 

bei prächtigstem Sonnenschein zuverlässig und sicher 

durch weniger bekannte Gebiete des Aargau über Zurzach und 
Winterthur nach Hause, Das Zusammensein mit unseren 

Elgger Kameraden und das gemeinsame Gespräch hat Bindungen 

gefestigt oder neu entstehen lassen, sodass wir uns 

bereits auf ein nächstes gemeinsames Unternehmen freuen, 

Bruno Zehnder



Robert Ochsner 

Nr Eisenwaren 

Haushaltartikel 

Aadorf 
Telefon 052 47 1475 

= 

Steinmann +# 

Garage-Carrosserie 
8418 Schlatt 052/36 11 77 

Offizielle Alfa Romeo + Peugeot-Vertretung 
Verkauf von Neuwagen und Occasionen 

Pannendienst, Ersatzwagen 
Alle Reparaturen und Services 

Ersatzteillager, Zubehör 

Wer auf zwei Rädern fährt, 
(oder fahren will) 
geht zu Hostettler. 

Gut beraten — gut bedient 
im Zweirad-Spezialgeschäft 

hostettler 
Aadorf 052 471944 

Velos — Motos — Sport 

Autospenglerei 
Carozzeria riparatura 

Toni de Luca 
Telefon 472942 Ettenhausen bei Aadorf 



Gutes Fleisch 

Gutes aus Fleisch 

Spezialität: Appenzeller Mostbröckli 
Hongkong-Würstli 

M. Bischof, Metzgerei 
prompter Hauslieferdienst Aadorf 

Bauspenglerei 
Flachbedachungen 
San.Installationen 

8355 Ettenhausen 
Tel. 052 474864 

Guido Fisch 

Fabrikation und Handel 

sämtlicher Möbel 

Bauschreinerei-Innenausbau 

ALOIS ZEHNDER 8355 ETTENHAUSEN/TG 

8355 Aadorf 

052 / 47 34 83 

für sämtliche Carosseriearbeiten 

80°-Einbrennkabine 

hollenstein 



alendariu 

April / Mai / Juni 

April 

30, Knaben-Gerätetest, 1969 und 

jünger in Sirnach J 

30. ev.7.5. Faustballturnier Elegg M 

Mai 

T. Leiterkurs Männerturnen M 
12, ,evi. 15, Wandertag des SFIV F 

14. ev. 21. Kreis - Jugispieltag J 

15. ev, 29, Kreis - Männerspieltag M 

22. ev. 29, Leichtathl.Einkampfmeisterschaften A 

29. ev. 5.6. Kreis - Jugitag J 

Juni 

4./5. Ostschweiz,.Kunstturnertag Wängi 

5 Veteranen-Landsgemeinde Weinfelden 

11./12. Kreisturnfe.st Aadorf A 

26. ev. 3,7. Nordostschweiz,Schwingfest Sirnach 

A = Aktive F = Frauenriege M = Männerriege 
J = Jugi 



kAlfe N ir 
mach‘ mil ! 

Wir turnen, Spielen und trainieren in 
der Turnhalle an folgenden Tagen ...- 

Aktivkurner dienstag und Freitag je 20.°° 

Jugend+Sport dienstag 18.30 20,20 

Männerriege jeden Montag um 20.1 

Frauenriege jeden Vonnerstog um 20.°° 

Jugi Knaben I.Abt. Freitag 18.0019. 
LT. Abt 5 Freitag I9..°> 20.00 

Jugi Mädchen I. Abt. Donnerstag 16.°°+17.°° 

DT. Abt. Donnerstag 11.°°> 19.°° 

... Und freuen uns auf Deinen 

Besuch !



Milchprodukte 

Fonduemischungen .. 2 
Raciaiö-käse Käserei Keller 
Schnitt-Käse Aadorf 

Aug. Graf 
Keiblenstrasse 13 

8355 Ettenhausen 
Tel. 052/47 34 84 

Ihr Zimmermann 

für sämtliche 

Um- und Neubauten 

Für moderne Haarpflege 

EN Damen- und Herrensalon 
N ISEER DE Morgentalstrasse 
U ’ Bsn 2 8355 Aadorf 

7 Telefon 052 471463 

herrliche 
Thurgauer 

Obstsäfte 

& 

Depositäre: G. Baumgartner, Ettenhausen, Tel. 47 1388 

Getränke Keller, Ettenhausen, Tel. 471489 



August Graf 
Keiblenstr. 13 

8355 Ettenhausen 




